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Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des 

Inklusionsbeirates vom 01.06.2016 

Inhalt der Mitteilung 

 

Die Durchführung des Beschlusses zu TOP 8 „Änderung der städtischen Vergaberichtlinien“ 

der Sitzung des Inklusionsbeirates am 06.04.2016 geht weiter voran. 

 

Die städtischen Vergaberichtlinien wurden in der Verwaltungskonferenz am 23.08.2016 im 

Rahmen der am 18.07.2016 in Kraft getretene Vergaberechtsreform NRW sowie der 

verstärkte Berücksichtigung (Schwer-)Behinderter im Sinne des städtischen Aktionsplanes 

Inklusion Ziel 20 angepasst. 

 

„Aktionsplan Inklusion: 

Ziel 20: 

Bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen werden Integrationsbetriebe bzw. Betriebe, die 

überdurchschnittlich viele Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen vorhalten, 

bevorzugt berücksichtigt. 

Maßnahme 20:                                                                                                                                                          

Das Kriterium „Vorhalten einer überdurchschnittlichen Anzahl von Arbeitsplätzen für 

Menschen mit Behinderungen“ wird in den Vergaberichtlinien berücksichtigt“. 

 

Die zuständige Sachbearbeiterin Frau Tünker hat die anliegende VK-Vorlage vorbereitet und 

vorangetrieben. 

 

Über eine Datenerfassung wird dokumentiert, ob und welche Firmen, die Menschen mit 



   

 

Behinderung beschäftigt haben, sich um einen Auftrag bei der Stadt beworben haben und ob 

der Zuschlag an diese Firmen gegangen ist.  

 

 




